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—kr.
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. . 8kr.
. . 7kr.
. . 6kr
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Jlltttttgenz-
für die OberamtS-

Nagold , Freudenstadr,

Nro . 26.

Freitag,

Bezirke

Blatt
und Herrenbepg.

1834.

4 . April.

Mil Allerhöchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Vischer ' schcn  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks - Behörden.

Oberamt Freudenstadt.
Freud en stadt . An folgenden Tagen

je Morgens 9 Uhr wird auf dem NathhauS
dahier Zunftversammlung gehalten :

Donnerstag den iü . April
Leineweber.

Freitag den 11. April
Schneider.

Samstag den 12. April
Schuster.

Montag den 14. April
Seiler.

Die Ortevorsteher haben die im Zunft-
bezirk wohnenden Meister hievon sogleich in
Kcnntniß zu setzen, mit dem Anfügen , daß,
da die Zunftvorsteher neu zu wählen sind,
ein jeder bei Strafe von 1 fl. zu erscheinen
haben , außer er würde vor dem Ende der
Wahlhandlung einen , vom Ortsvorsteher be¬
urkundeten Stimmzettel an daß K. Oberamt
einsenden.

Den 2. April 1384.
K . Oberamt,

Friz.

Freudenstadt.  Man hat wahrge-
nvmmcn , daß ver ff. n der Instruktion zum
Sportelgesetz vom Jahr 1Z28 vo» manchen
Orlsvorstchern des hiesige» Bezirkes nicht
recht verstanden wird , und dcßhalb sieht
man sich veranlaßt , denselben Folgendes zur
Nachachtung bekannt zu machen:

Von jedem Hochzeittanz , der ausser dem
itcn Tag gehalten wird , muß die gesc^liche
Sportel vo» 1 fl. zO kr. per Tag ciiigczo-
gen werden ; deßgleichcn von anderen ge-
wohnlichen Tänzen 1 fl.

Was sodann die Einsendung der Spor¬
telurkunden jeden Vierteljahrs betrifft , so
ist auf denselben zu bemerken , daß die Ein¬
zugsgebühr s 6 kr. per Gulden abgezogen
sei, auch ist die Urkunde dem betreffenden
K. Pfarramt zu übersenden , damit dieses
bemerke , was an kirchlichen Sportel » ge¬
fallen sei.

Den 29 . Merz lgz4>
K. Obekamt,

Friz.

OberamtsgerichL Freudcnstadt.
Heselbach,  Gerichtsbezirks Freu¬

denstadt . fSchuldeiiLiquidation . fj Gegen
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A »kerwirth Wilhelm Schnell in Hesel¬
bach ist der Gant rechtskräftig erkannt
und zu Vornahme der SchuldenLiqui-
dation in Verbindung mit einem Ver-
gleichsVersuche Freitag der Z. Mai d.
I . festgesetzt worden , an welchem Tag
alle diejenige , welche aus irgend einem
RechtSgrunde Ansprüche an diese Gant-
mafse zu machen haben , so wie die Bür¬
gen des Gemeinschuldners , Morgens 8
Uhr in dem Gasthause in Relchenbach
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder durch schriftliche
Recesse ihre Forderungen rechtsgenügend
Larzuthun haben.

Diejenigen , welche ihre Rechte nicht
zur Zeit gewahrt haben , werden durch
ein unmittelbar nach der Liquidations-
Handlung auszusprechendes Erkcnntniß
von der Masse ausgeschlossen . Auch
wird von den Nichterscheinenden ange¬
nommen werden , sie seyen rücksichtlich
eines Vergleichs der Mehrheit der mit
ihnen gleichbevorzugten , und in Betreff
des Verkaufs der MasseObjekte , so wie
der Wahl des Gäterpflegers der Erklä¬
rung sämtlicher erscheinenden Gläubiger
beigetreten.

Freudenstadt , den i . April 1884.
K . Oberamtsgericht,

Knbel,

Kameralamt Horb.
Horb.  sFrüchte seil . j Auf dem

kameralamtlichen Fruchtkasten befinden
sich bedeutende Quantitäten Gerste,
Waizen , Mühlfrncht und Einkorn , de¬
ren Preise an dem Thore des Fruchtka¬
stens gelesen werden können . - >

Den r . April 1804.
K . Kameralamt.

Heselbach,  Oberamts Freuden,
stadt . sWirthschaft -, Güter - und Fahr-
nißverkauf .fs Aus der Debitmasse des
Ankerwirths Wilhelm Schnell werden
die schon in der Beilage zu Nro . 60
des schwäb . Merkurs näher beschriebe¬
nen schön gelegenen und geräumigen
Gebäulichkeiten mit ungefähr 8 Morgen
Garten , Wiesen und Baufeldern am

Montag den 28 . dteß
Vormittags 9 Uhr

in dem Gasthause zu Neichenbach —
sodann die Fahrniß durch alle Rubri¬
ken am
Dienstag den 2Z . und Mittwoch den

3o . dieß
je von Vormittags 9 Uhr an in dem
Ankerwirthshause zu Heselbach an den
Meistbietenden von dem Güterpfleger
Christian Züfle verkauft , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

Den 2 . April 1884.
K . Gerichtsnotariat,

Kanzleirath Klumpp.

Nagold.  sGypserArbeit . fj Ueber
die Verblendung des hiesigen Schul¬
hauses wird am Dienstag den 15 . d . M.
ein AbstreichsAkkord vorgenommen wer¬
den , wozu die befähigte Meister , bis

Morgens 9 Uhr
auf das Rqthhaus eingeladen werden.

Die Herrn Ortsyorsteher werden um
geeignete Bekanntmachung ersucht ., ,

Den 2 . April 1884«
Stadtschultheiß Fuchstatt.

Bildechingen,  Oberamts Horb.
Es hat sich ein ganz schwarzer glatter
Hund , zwischen den Vorderst Füssen ei¬
nen weißen Strich , mit einem ledernen



— 12Y —-

Halsband , mit einem Ring an demsel¬
ben , von seinem Herr » entsprungen . Der
Eigenthümer desselben kann ihn bei Un¬
terzeichneter Stelle gegen Bezahlung der
EinrückungsGebühr und Kostgelds jeden
Tag abholen.

Den 2. April 1884.
Schultheiß Blank.

Horb . sHausVerkauf .j Das bis¬
herige Wohnhaus der Fürstlich Fürsten-
bergischen Verwalter in der Stadt Horb
am Neckar solle verkauft werden.

Das Gebäude ist 47 ' lang , 44^
breit und enthält:

im ersten Stock zu ebener Erde:
2 geräumige Stallungen und 1 Remise;

im zweiten Stock:
1 heizbares und 2 nicht heizbare Zim¬

mer,
1 Kammer , 1 Küche , 1 Holzkammer

und ein gewölbter Keller 26 ' lang
und 12 ' breit;

im dritten Stock:
1 heizbares und 2 NebenZimmer , 1

Küche , 1 Kammer mit Backofen und
1 Vorrathskammer;

im ersten Stock unter Dach:
1 Zimmer gegen Mittag und 4 Kam¬

mern ;
im zweiten Dachstock:

1 Fruchtboden 26 ' breit 46 ' lang;
im dritten Dachstock:

1 Fruchtboden 18 ^ breit 46 ' laug.
Der Flächenraum nebst einem klei¬

ne » Gärtchen hinter dem Haus beträgt
27 Ruthen , das Haus selbst hat eine
zu jedem Umkreis vortheilhafte , Lage
und befindet sich ' kn gutem baulichen'
Stand.

Zum -öffentlichen Verkauf ist Sam¬

stag der 26 . April d . I . Vormittags
10 Uhr bestimmt und wird die Ver¬
handlung im gedachten Hause unter
annehmbaren Bedingungen vorgenvm-
men werden , wozu die Liebhaber hiemit
einladet

Fürstlich Fürsienbergischs
GcsällVerwaltung Horb.

Lüzenhart.  Oberamts Horb.
sHolzVerkaus .j Am Montag ken 21.
April d. I . Vormittags 10 Uhr wer¬
den aus dem gutsherrschaftlichen Waide
zu Lüzenhart 1000 Stämme Flößholz
vom 70ger abwärts — und mehrere
Klafter Scheuterholz und Reis gegen
sogleich baare Bezahlung versteigert wer¬
den , wozu mau die Liebhaber einladet.

Freiherr !, v. Raßler 'sches Rentamt,
Weitenburg.

Muhr in gen,  Oberamts Horb.
fFloß Holz - Verkaufs  Am Montag
den 7 . April d. I . Vormittags 11
Uhr werden aus der diesseitigen herr¬
schaftlichen Waldung zu Mühringen die
Raito genannt , in der RentamtsKanz-
lei daselbst 200 Stück starkes  Floß-
Holz parthieenwcis im Aufstreich verkauft,
und die H .H . Stadt - und Ortsvorste¬
her geziemend ersucht, solches in den be¬
treffenden Gemeinden besonders abxr den
Holzhändlern gefällig bekannt mache»
zu lassen.

Den 20 . Merz 1884.
Freiherr !, v. Münch 'fches Rentamt.

Fische r.
F re u denstad  t . sMetzgerlade .j

Ich - ersuche hiemit alle Herrn Vorsteher
der zur hiesigen Metzgerlade gehörige»
Orte ihre ingcsessenr» Metzgermeister ge¬
fällig aufzufordern , ihr Leggeld pro 18 ' ^
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mit 25  kr . längstens inner 4 Wochen

an wich kommen zu lassen , damit ich

auch die Verbindlichkeiten der Lade er¬

füllen kann.
Den 1 . April 1884.

Oberzunftmeister,
G . F . Schmidt.

j Kernen 1 — neuer 9fi- 2Ukr. gfl. Zrkr. —fl. —kr.
I Roqgen t — - fl-' —kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
I Gersten 1 — Sfl. —kr. —st. —kr. —fl. —kr.
? Haber i — 4st- —kr. Zfl. 4»kr. Zfl. 34kr.

Erbsen 1 — öfl. Zakr. —fi. —kr. -fl . —kr.

AußeramUlche Gdgenstarlde.
Nagold.  Die Mitglieder des Ver¬

eins zur Fürsorge für entlassene Straf¬

gefangene werden ersucht , die Beitrage

für das Jahr i 853 — 04 dem Unter¬

schriebenen zu übersenden.
Den 2 . April 1. 834.

G . H . Zeller.
Freuden stadt.  Güterzielcr zu billi¬

gen Bedingungen suche ich sür izOO fl. und
ivoo fl ., auch habe ich 600 ff . gegen gute

Versicherung auSzulcihcn , und sehe Anträge
deßhalb entgegen . Kaufmann Sturm.

Fr e u d e n st a dDer  Unterzeichnete
zeigt ergebenst an , daß bei ihm

„Denksprüche sür Coufiimanden"
auf gefärbt und weißem Papier zu haben
sind . Ferner sind bei ihm stets alle tabella¬
rische und andere Druckschriften für die K.

Hochlöbliche Beamtungen , Wohllöbliche
Schultheißenamtcr rc . rc . billigst zu haben,

und empfiehlt zu geneigter Abnahme erge¬
benst E . L. Sturm.

Nagold.  Lithographiere Hochzeitbriefe
sind billigst zu haben bei

F . W . Bischer.
Nagold.  sAn die K. Hochlöbliche

Pfarrämter .^ Denksprüche zum Gebrauch
bei Erneuerung des Taufbundes find auf

gefärbt Papier z» haben bei
F. W. Bischer.

und
Wöchentliche Frucht -, Fleisch

Brod - Preiße.
In Freuden stabt,

den 29. Merz 1334.
Kernen i Schfi . ivfl. 24 kr.—fl. —kr, —fl.

In Calw,
den 26. Merz M4-

Kernen 1 Schfl . 9fl. tSkr. Lfl. ZZkr. 7fl. 43kr.
^ 4fl- -«kr. 4fl. - kr. Zfl. 44kr-

Zfl. Zukr. Zfl. 20kr. Zfl. i6kr.
—fi. 4gkr. —fi. 4äkr. —fl. —kr.

Dinkel 1
Haber 1 —
Roggen 1 Sri
Gerste» t —
Bohnen r —
Wicken 1 —
Luisen r —
Erbsen r —

-fl . 46kr . -fl - 42kr . -fi - - kr.
lfl . 20rr . ist . — r - —fi- —kr-

-fl . 44kr. - fi- 3Zkr. - st. - b-
lfl . 20kr . lfl - 4kr- —fi - —
lfl. 20kc. —fi-44kr. —fl. —kr.

-kr.

Die schofle Massematte.
As aner Knopfforme sail hat.

As ich bin grkömmr zu gaihn in Mau-

camle L . . . wo ghöhrt in der Oberarm F.
und liegt nicht weit von Roth . Hot Aner,

iS a Handelsmann von de Goie und haßt
mit Nomen E . . . — BestcUing vom a

Auftrag gekriegt , af Knopfforma . Es iö zu
ihm getümme e Reisender aus Frankreich
und is gcwiese e Franzns und hett zu ihm

gesagt , er soll ihm der Knopfforme anschaffe,
so viel er könn , worum ? er brauchS . Ir

der Kaufmann hergegangen und hct »„ geschafft
Knopfforme so viel er gekeimt hakt und is

überall herum gekümme und halt alle ge¬

kühlt . Aber für was hatt er gekahft ? ser

80 Gulden hätt ertz gekahft und hatt noch

mehr gekahft , wenn er gekriegt hett . Der

Franzus ist aber nimmer gekümme und Hot

die Knopfforme liegen gelost , wo sie der

Handellmann hingethun hatt . Worum?
Er is er «Hen geeschappirt . As wenn „ u

Ahner Knopfforme kahfen will , soll er kümme
zum Handelsmann E . in L. der kenn der

ganze östreichische Armee mit Knopfforme
aushelfen . Vizekapvrc!
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